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Ausführlicher Bericht über die Höhepunkte der Kampa gne 2010 
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RESTAURANT 

Griechische und internationale Spezialitäten 

• Gastwirtschaft und  
Festsaal für je 100 Personen 

•  Sommer-Terrasse 
für 50 Personen 

•  2 Kegelbahnen 

Geöffnet von 
Montag bis Samstag 
von 17 bis 23 Uhr 

Sonntag 
von 11.30 bis 14.30 Uhr 
und von 17 bis 23 Uhr 

Untergasse 34 (Mehrzweckhalle)  •  35398 Gießen–Allendorf 

Inh.: Tanja Meier     •     Telefon: 06403 / 2995 

Wir wünschen unseren Gästen ein frohes Osterfest ! 
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Am vergangenen Samstag  fand die 
diesjährige Jahreshauptversammlung 
des Angelvereins „ Unteres Kleebach-
tal 2004 e.V. “ statt. 

Der 1. Vorsitzende, Thomas Volk, gab 
einen im Allgemeinen positiven Jahres-
bericht ab. Aber auch Kritisches gab es 
zu einigen Punkten zu sagen. So ging 
Thomas Volk auch auf die Finanzierung 
des eigenen Teiches ein und betonte, 
dass in wenigen Jahren das eigene Ge-
wässer bezahlt sei und dass dies eine 
herausragende Leistung für einen so 
jungen Verein bedeutet. Des Weiteren 
wurde mitgeteilt, dass die Arbeitsstunden 
der aktiven Mitglieder um die Hälfte, von 
10 auf 5 Stunden, reduziert werden. Tho-
mas Volk: „ Wir sind ein Angelverein  und 
kein Arbeitsverein. “ 

Kritisch ging Thomas Volk noch einmal 
auf Fangbeschränkungen, Mindestmaße 
usw. ein und appellierte an alle Angler, 
verantwortungsvoll zum Wohle aller Ang-
ler und des Bestandschutzes die Richtli-
nien unbedingt einzuhalten. Da das An-
geln von echten „Petri Jüngern“ nicht nur 
als Freizeitvergnügen angesehen wird 
und sich engagierte Angler ebenso für 
den Schutz von Fischbeständen einset-
zen, sollte man auch nicht jedem Fisch 
bedingungslos nachstellen. Diesbezüg-
lich werden den nicht anwesenden Ang-
lern die neuen Regeln noch mitgeteilt. 

Im vergangenen Jahr kam es zu Diffe-
renzen mit der Familie der Wasser-
rechtsinhaber. 

Dazu sagte der Vorsitzende: „Entgegen 
kursierenden Gerüchten hat es weder 

vom Vorstand des 
Angelvereins noch 
von einer Einzelper-
son eine Anzeige 
gegen die Wasser-
rechtsinhaber gegeben“. Gleichwohl war 
die Versammlung sich darüber einig, 
dass die unzureichende bzw. zeitweise 
überhaupt nicht vorhandene Wasserver-
sorgung im letzten Sommer in einem 
Teilbereich des Kleebachs auf Dauer so 
n ich t  to le r ie r t  werden  kann . 
Für das vor dem Verein liegende Jahr 
sind etliche Aktivitäten vorgesehen, u. a. 
ein Angelausflug und auch selbstver-
ständlich das traditionelle Sommerfest. 

Die Berichte der weiteren Vorstandsmit-
glieder fanden die Zustimmung der Ver-
sammlung. 

Es kam im Anschluss zu Vorstandwah-
len, die folgendes Ergebnis erbrachten: 

1. Vorsitzender: Thomas Volk  
2. Vorsitzender: Karl-Heinz Richter 
Rechner:   Friedel Euler 
Schriftführer:  Dieter Heep 
Gewässerwart: Martin Konrad  
Jugendwart: Henrik Weyand. 

Der bisherige und neue Vorsitzende, der 
ursprünglich aus persönlichen Gründen 
nicht mehr kandidieren wollte, stellte sich 
aber noch einmal zur Verfügung, da kein 
anderer Kandidat zur Verfügung stand. 
Thomas Volk bedankte sich abschlie-
ßend bei allen Anglern und bei den aus-
geschiedenen Vorstandsmitgliedern 
Burkhard Müller und Steffen Wenzel für 
die geleistete Arbeit im vergangenen 
Jahr. 
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Stefan Burger, Tim Michaeli und Timo 
Arnold schieden aus dem Vorstand aus. 
Die Burschenschaft bedankt sich für Ihre 
langjährigen Tätigkeiten im Vorstand. 

Zum Burschen des Jahres 2009 wurde 
Sebastian Alt gewählt, die Burschen-
schaft bedankt sich für seine besonderen 
Dienste die er im Jahr 2009 für die Bur-
schenschaft erbracht hat. 

Sebastian Alt und Steffen Klein 

Ausblick Kirmes 2010 

Die Kirmes 2010 wird nicht wie gewohnt 
am ersten Augustwochenende statt fin-

den sondern bereits zwei 
Woche früher. Grund dafür 
ist die Konkurrenz durch 
mehrere Feste am bisheri-
gen Termin. Die diesjähri-
ge Kirmes wird also vom 
16.07- 18.07.2010 stattfin-
den. 

Neben der Änderung des 
Termins, wird der Wegfall 
des Discoabend die zweite 
große Änderung in diesem 
Jahr sein.  Nachdem im 
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Bericht zur 
Jahreshaupt-
versammlung 

Am 22. Januar 
2010 fand die 

Jahreshauptversammlung der Burschen-
schaft, in der Sennhütte, statt.  

Steffen Klein konnte 20 Burschen begrü-
ßen und auf ein erfolgreiches Jahr 2009 
zurückblicken. Das Hauptaugenmerk der 
diesjährigen JHV lag allerdings auf den 
Vorstandswahlen. 

Steffen Klein konnte in seinem Amt als 1. 
Vorsitzender bestätigt werden. Maximili-
an Heep wurde zum 2. Vorsitzenden 
gewählt. Volker Greilich und Lucas Un-
verzagt werden weiterhin ihre Ämter als 
1. und 2. Kassierer begleiten. Auf den 
Posten des 1. Schriftführers wurde Pat-
rick Unverzagt gewählt, neu auf der Posi-
tion des 2. Schriftführers ist Tim Unver-
zagt. Als Beisitzer wurden Patrick Luh, 
Maximilian Volk und Dennis Kreußel 
gewählt. Jan Römer wurde zum Presse-
wart gewählt. 

                        Der neue Vorstand 
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letzten Jahr der Discoabend sehr 
schlecht besucht war, haben wir uns 
entschlossen den Freitagabend anders 
zu gestalten. Die genauen Änderungen 
werden vor der Kirmes bekannt gege-
ben. 

Die Burschenschaft hofft dass diese Än-
derungen großen Anklang finden und wir 
wünschen uns eine gut besuchte Kirmes 
in diesem Jahr. Die Burschenschaft rich-
tet die Kirmes nicht für sich sondern für 
den Ort aus.   

 
Wir suchen Dich 

Jeder Bursche ab 16 
Jahren, der Lust hat bei 
uns aktiv mitzumachen 
ist herzlich willkommen. 
Aber auch "ältere" und 
v e r h e i r a t e t e  A l t -
Burschen sind als fördernde Mitglieder in 
unserer Runde gerne gesehen. 

  

Neben unseren Traditionsveranstaltun-
gen wie der "Aprés- Ski Party" oder un-
serer jährlich stattfindenden "Kirmes" 
besuchen wir auch befreundete Bur-
schen- und Mädchenschaften auf deren 
Kirmesveranstaltungen in-  und um Gie-
ßen. Auch gib es einige vereinsinterne 
Veranstaltungen oder Tagesfahrten. Das 
alles gibt es für einen geringen Unkos-
tenbeitrag, damit sich auch Schüler diese 
Vereins - Aktivitäten leisten können.  
 
Infos gibt’s bei: 

Steffen Klein:  

Telefon: 06403-71639 oder 0175-
2017204 
per E-Mail: kleinkneidel@aol.com 

Patrick Unverzagt: 

Telefon: 06403-7753788 oder 0160-
96275691 
per E-Mail: patrick.unverzagt@gmx.de 
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Service der Vereinsgemeinschaft 

Dieser Service ist den Allendorfer Vereinen und Allendorfer Bürgern aus-
schließlich vorbehalten. Von der Vereinsgemeinschaft Allendorf können 

Sie für Familienfeiern ausleihen: 

   Bräter, Geschirr 
   über Jürgen Biedenkapp 
   Telefon: (06403) 44 60 

   Kirmesgarnituren 
   über Klaus Weller 
   Telefon: (06403)  37 86 

 

Rufen Sie bitte
 re

chtzeitig
 

bei den Zuständigen an.  
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Öffnungszeiten: 
Dienstag bis Sonntag 
von 18:00 Uhr bis 01:00 Uhr 
 
Untergasse 39 
35398 Gießen-Allendorf 
Tel.:  06403/ 779 94 96 
Mobil: 0171 64 22 419   
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Inhaberin 
Am Weinberg 24, 35398 Gießen-Allendorf 

Telefon : (0 64 03)  7 16 87 (täglich ab 16:00 Uhr) 

Öffnungszeiten:  Montag und Mittwoch 17:00 bis 19:00 Uhr 
Mangeln und selbst zusammenlegen: Termine nach Absprache  

Sonntag Mittags nach Vorbestellung ab 10 Personen 



Vereinsgemeinschaft Allendorf/Lahn e.V. Seite 7 

Projekt „Gießen ließt“ mit Buchaus-
stellung 

Eine gelungene Schulveranstaltung im 
vergangenen Jahr war erneut das Pro-
jekt „Gießen liest“ verbundenen mit einer 
Buchausstellung, die von den Lehrerin-
nen organisiert wurde.  Viele Eltern und 

Bekannte der Kleebachschule waren der 
Einladung gefolgt. Einige Eltern und un-
sere ehemalige Schülerin Kim Sophie 
Roos hatten in den Klassenräumen Vor-
lese-Ecken vorbereitet. Die Schulkinder 
hatten an diesem Nachmittag Gelegen-

heit, den aus verschiedenen Büchern 
vorgelesenen Abschnitten gebannt zu 
lauschen, was sie auch sehr interessiert  

und ausdauernd nutzten. Das Ziel des 
Kollegiums, die Lesemotivation der Kin-
der zu fördern und zustärken wurde bei 
vielen Kindern dank der Mithilfe der El-
tern erreicht. 

Der Förderverein unterstützt die Schüler-
bücherei seit  mehreren Jahren mit einer 
Geldspende, um jährlich neue Bücher 
anschaffen zu können.      

Theaterbesuch 

Im Dezember gab es zum Jahresende 
für die Kleebachschulkinder noch ein 
„Highlight“: Der Besuch des Theater-
stücks „Motte & Co“ im Stadttheater in 
Gießen. Wie in den vergangen Jahren 
übernahm der Förderverein die Kosten 
hierfür. Die kleinen und großen Kinder 
waren von der tollen Atmosphäre im 
Theater begeistert  und beeindruckt. 

Weihnachtsgottesdienst in der Evan-
gelischen  Kirche 

Auch der diesjährige Weihnachtsgottes-
dienst am letzten Schultag war – wie in  
jedem Jahr – ein gelungener und besinn-
licher Abschluss vor den Weihnachtsfe-
rien. Die Kinder gestalteten den von Frau 
Pfarrerin Häfer gehaltenen Gottesdienst 
mit Liedern und Gedichten aus, die sie 
mit ihren Lehrerinnen fleißig geübt hat-
ten.  

Die von Lehrerin Silvia Schmidt geleitete 
Theater-AG führte mit großer Begeiste-
rung ein Krippenspiel auf, das den Mit-
schülern, Eltern und anderen willkomme-
nen Besuchern sehr gefiel. Zu diesem 
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Gottesdienst waren auch die Vorschul-
kinder des Kindergartens eingeladen, die 
begeistert und aufmerksam zuhörten und 
somit Gelegenheit hatten ein wenig 
Schulluft zu schnuppern. 

Englisch-AG 

Seit Beginn des Schuljahres 2009/10 
findet  in der Kleebachschule einmal in 
der Woche für die Hälfte der Schüler der 
4. Klasse eine Englisch-AG statt, die von 
Karin Ottway geleitet wird. In dieser AG 
lesen die Schüler eine Detektivgeschich-
te, die in London spielt und die teilweise 
in englischer Sprache geschrieben ist. 

Zum Abschluss dieser AG wurden von 
den Kindern in Zweiergruppen Plakate 
über London und die Handlung der Lek-
türe erstellt, die im Flur der Schule zu 
sehen sind. Sowohl die Englisch-AG als 

auch die Anschaffung der Lektüre wurde 
durch den Förderverein finanziert. 

Die Englisch-AG an der die Kinder mit 
großer Motivation teilnehmen, soll auch 

in diesem Jahr und auch im nächsten 
Schuljahr angeboten werden, zunächst 
für die zweite Hälfte der Klasse 4 und im 
Anschluss für die jetzige Klasse 3. 

Anschaffungen: 

Aus den Mitteln des Fördervereins wur-
den im vergangenen Jahr noch folgende 
Anschaffungen getätigt: 

• Hockeyschläger und –bälle für die be-
wegten Pausen 
• ein Bücherwagen mit schrägen Böden 
für eine bessere Übersicht der Bücher für 
die Schulbibliothek 
• teilweise Übernahme der Kosten für 
das Gewaltpräventionsseminar 
• Kostenübernahme des Erste-Hilfe-
Kurses für die 4. Klasse 

Termine 

Schulfest der Kleebachschule am 25. 
Juni 2010, ab 15.30 Uhr. 

Herbstflohmarkt geänderter Termin !! 
25.09.2010 

Förderer gesucht 

Eine Stadtteilschule wie die Kleebach-
schule ist fast einzigartig in der Giesse-
ner Schullandschaft. Diese Besonderheit 
der familiären  Schulatmosphäre soll 
unseren Kindern möglichst lange erhal-
ten bleiben. Die Mitgliedschaft im Förder-
verein dient daher nicht nur der Unter-
stützung schulischer Projekte, sondern 
versteht sich auch als Beitrag zur Zu-
kunftssicherung der Kleebachschule. Mit 
13,20 € Jahresbeitrag sind Sie dabei. 
Auch für Sach- oder Einzelspenden ist 
der Förderverein sehr dankbar. 

Kontakt : Kerstin Lapp, Tel. 75444 



Jahresrückblick 2009 vom Gemisch-
ten Chor 

Im Allendorfer Blättchen Nr.45 wurde von 
den Aktivitäten des Gemischten Chores 
in der ersten Jahreshälfte 2009 berichtet. 

Zur Erinnerung: Im März haben wir flei-
ßig Holz fürs Backhausfest gesammelt; 
im Juni haben wir beim Jubiläumsfest 
der Sparkasse Kaffee und Kuchen ver-
kauft; im Juli fand dann unser Sommer-
fest statt, zu dem alle Mitglieder der 
Chorgemeinschaft eingeladen waren. 

Einen Tag nach dem Sommerfest nahm 
der Gemischte Chor mit einer Mann-
schaft am Bouleturnier der SPD teil. 

Im August dann rüsteten wir uns wieder 
zum Backhausfest. Auch diesmal sorgte 
die Blaskapelle des Musikvereins Zwei 
Stunden lang für gute Laune, während 
wir bei meist herrlichem Sommerwetter 
Haxen, sowie Schmand- und Zwiebelku-
chen aus dem Backhaus feilboten. 

Im Oktober schließlich gab der Gemisch-
te Chor beim Gemeindefest der evangeli-
schen Kirche einige Lieder zum Besten 
und Anfang November gestalteten wir 
einen Nachmittag im Seniorenpflegeheim 
CASA REHA in Lollar mit Gedichten und 
Liedern. 

Das Jahr 2009 beschlossen im Dezem-
ber die Weihnachtsfeier der Chorgemein- 

Schaft die dieses Jahr von den Männer-
stimmen und einigen passiven Mitglie-
dern gestaltet wurde, und die traditionelle 
Winterwanderung, welche zu Izetas neu-
em Restaurant in Wieseck führte. 

Anne Müller-Laudenbach 

 
Am 27.12.09 unternahm der Gemischte 
Chor seine Winterwanderung. Das Ziel 
war das Bürgerhaus Wieseck. Mit ca. 20 
Personen fuhren wir mit dem Bus der 
Linie 1 zum Berliner Platz. Dort trennten 
wir uns: die gut zu Fuß waren, liefen 
durch die Wieseckaue zum Bürgerhaus, 
die andere Gruppe fuhr mit der Linie 5 
nach Wieseck, wo der Spaziergang et-
was kürzer war. Mit großem Hallo wur-
den wir von Izeta empfangen. 

Nach gutem Essen und ein paar geselli-
gen Stunden traten wir den Heimweg 
wieder an. Die Heimfahrt war sehr lustig. 
Feucht von Außen und von Innen. Da die 
Meisten nur Autofahrer sind, waren sie 
mit den Buslinien etwas über-fordert. Bis 
die Linie 1 endlich kam, wurde, vor Kälte, 
von einer Haltestelle zur anderen gelau-
fen. Gegen 21.30 Uhr haben wir dann 
Allendorf mit dem Bus wieder erreicht. 
So haben wir das Jahr feucht fröhlich 
beendet. 

Gerta Klee und Gerlinde Weller 
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All Cantabile 

Mit einem wunderschönen  Stecken-
marsch startete unser Frauenchor All-
Cantabile am Samstag, 16.Januar  ins 
Jahr 2010.  Dabei überschritten wir je-
doch Allendorfs Grenzen, um auch mal 
die Luft in den nachbarlichen Gemarkun-
gen zu schnuppern und setzen uns die 
stets erhabene Burg Gleiberg zum Ziel. 
Nun, zu einer Schar Burgfräuleins gehört 
natürlich auch ein Prinz. Dazu hatten wir 
Tanjas Frank auserkoren , der uns mit 
seiner Kamera zuverlässig zur Seite-
stand. 

Bei etwas rauhem, aber klarem Wetter 
und weißer Winterlandschaft wanderten  
wir nachmittags den direkten Weg nach 
Heuchelheim und dann durch die Obst-
plantagen Rinn hinauf zur Hardthöhe. 

Nun wurde unser Marsch aufgrund eini-
ger „Zwi-Schna“Pausen doch etwas län-
ger als geplant -aber so konnten wir in 
der Dämmerung das Lichtermeer Gie-
ßens und auch die angestrahlte 
BurgGleiberg genießen. Nach dem Auf-
stieg hinauf zu Burg belohnten wir uns 

 

mit einem schönen Burgessen und been-
deten diesen Tag wohlgelaunt gegen 
21.00 Uhr. 

Nach dem Vergnügen kommt ja bekannt-
lich wieder die Arbeit, und so proben wir 
seit Anfang Januar fleißig für mehrere 
Auftritte. 

Der Lahntal-Sängerbund feiert in diesem 
Jahr sein Jubiläum zum 150jährigen Be-
stehen. Als Mitglied des Sängerbundes 
wird  AllCantabile bei zwei Jubiläumsver-
anstaltungen mitwirken:    

23. April 2010 um 19.00 Uhr Festabend 
in der Kongresshalle Gießen und                  
20. Juni 2010 um 15.00 Uhr Jubiläums-
singen unter dem Motto „150 und kein                                            
bisschen leise“ auf dem Schiffenberg. 
 

Folgende Termine stehen für AllCantabi-
le bis zum Sommer noch auf dem Plan: 

9. März 2010 Jahreshauptversammlung 
d e r  C h o r g e m e i n s c h a f t  
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6. Aug. 2010    Sommerfest der Chorge-
meinschaft 

21.   Aug. 2010    Backhausfest 

Ein ganz besonderes Sahnehäubchen 
für unseren Frauenchor ist dieses Jahr 
eine Reise nach Rümänien. „Was lange 
währt, wird endlich gut“!  Nach diesem 
Motto haben wir es nun doch geschafft, 
diese schon länger anvisierte Reise end-
lich in die Tat umzusetzen. 

Schade allerdings, dass zwei Sängerin-
nen nicht mitfahren können! 

Die Planung ist soweit fertig und es ist 
auch schon fast alles Notwendige ge-
bucht: 

Am Samstag, 03. Juli geht’s mit dem 
Flieger los direkt nach Temeschwar und 
von dort am gleichen Tag nach Oravita,  

dem Heimatstädtchen von Adriana. Hier 
werden wir dann am nächsten Tag, am 
Sonntagvormittag in einem Gottesdienst 
mitwirken und am Abend ein Konzert 
geben. 

Unsere beiden treuen Konzertgefährten 
Alexandra Pop und Johannes Becker 
werden auch mit auf die Reise gehen 
und auch unsere Auftritte mitgestalten. 

Von Montag bis Freitag haben wir eine 
Rundreise mit dem Bus geplant,und am 
Samstag, 10. Juli fliegen wir wieder von 
Temeschwar zurück nach Deutschland. 

Wir freuen uns alle riesig auf die Reise – 
vor allem darauf, endlich mal zu se-
hen,wo unsere Adriana denn so her-
kommt!  Viele Grüße an alle Leser 

AllCantabile—Doris Diefenbach 
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„Setzt auf die Narrenkapp wir 
tauchen ab“  

Unter diesem Motto  stand die Karneval-
sitzung am 13.02.2010. 

Punkt 20:11 Uhr marschierte der 11er 
Rat und die Kleine Garde (Minigarde) in 
die buntgeschmückte Mehrzweckhalle 
ein. 

Nach der Begrüßung durch Sitzungsprä-
sident Rudi Pilz, folgte ein kurzweiliges 
buntes Programm, dass von 70 aktiven  
und 20 Helfern aus dem eigenen Verein 
gestaltetet wurde. 

Die Minigarde  Leitung: Katharina und 
Johanna Michl eröffnete mit ihren Garde-
tanz das Programm. 

Der Deichgraf 
(Elmar Klee ) 
berichtete über 
das Dorfge-
schehen im 
vergangenen 
Jahr. 

Schöppchen und Partner Leitung: Ste-
fanie Kreiling und Cindy Czastek begeis-
terten die Besucher mit einem Show und 
Striptanz. 

 
Mit Sketchen und Witzen erfreute Strom-
kasten 64   das närrische Publikum. 

Als Moskauer Bolschoiballett schwebte 
das Männerballett Flinke Foiss  Leitung: 
Ingrid Luh über die Bühne. 

Dann wurde das Publikum mit einer 
Schunkelrunde durch die Hofkapelle mit 
in  das Programm einbezogen. 

Allendorfer Blättchen Seite 12 
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Mit ihrem Tanz „Aber bitte mit Sahne“ 
verabschiedeten sich die Lupi-Girls 
nach 23 Jahren von der Närrische Büh-
ne.  

Sie stellten im Rückblick, noch einmal 
alle Tänze und Kostüme, (die sie alle 
selbst genäht haben) vor.  23 Frauen 
präsentierten die Kostüme auf der Büh-
ne . 

Es war ein farbenprächtiger Abschluss 
des ersten Teils´.  

Im zweiten Teil übernahm Jens Krom-
bach das Ruder der KFA-Flotte, und 
begrüßte zum Auftakt die Kleinen Teufel 
mit ihrem Tanz „Ouki-Douki“  

Auch diese Gruppe steht unter der Lei-
tung von Katharina und Johanna Michl.  

Die Gesangsgruppe Bommikehlchen   

brachte anschließend den Saal mit ihrem 
15minütigen Stimmungsmedley zum 
kochen.  
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Als Super Woman präsentierten sich die 
Hupfdohlen und legten einen rasanten 
Tanz auf die Bühne.  

Mit den Schlagwörtern: „Der Männertreu 
und der Frauentreu hipp, hipp, hurra“, 
spalteten Elke Pilz und Hans Luh das 
närrische Publikum eine kurze Zeit in 
zwei Lager  

Eine neue Tanzgruppe mit dem Namen 
A bissi big Dolls schüttelte mit wallen-
den Gewänder ihren Speck (Peter Fox).  

Mit Kölsche Liedern und aktuellen Stim-
mungshits brachten die Aanorfer 
Domspatzen  den Saal zum kochen, es 
hielt keinen mehr auf seinem Stuhl . 

 

 

 

Den krönenden Abschluss der Sitzung 
bildete unser Aushängeschild, die Garde 
der Karnevalfreunde Allendorf Leitung: 
Manuela Knaf. Mit ihrem Gardetanz fas-
zinierte sie, trotz der späten Stunde alle 
Besucher. 

Unter den Klängen der Hofkapelle mar-
schierten noch einmal alle Akteure zum 
großen Finale auf die Bühne, um zusam-
men das Allendorfer Fasnachtslied zu 
singen. Vor dem prächtigen Bühnenbild, 
dass von Ilsemarie Weiß und Katharina 
Michl entworfen worden ist, klang es aus 
70 Kehlen; „Wer Aandorf und sei Fas-
nacht kennt kommt immer wieder 
her.......“. 

Nach der Sitzung konnte man das Tanz-
bein schwingen, oder in der Sektbar di-
verse Mixgetränke zu sich nehmen. 



„Kinderfasching“  

Am Rosenmontag veranstalteten die 
KFA in der Mehrzweckhalle ab 14:11 Uhr 
den Kinderfasching. Elke Pilz beschäftig-
te die ca 160 Kinder mit Spielen, malen, 
Polonaise und Gesang. Es tanzten: Die 
Minigarde und die Kleinen Teufel. 

Es gab für jeden reichlich Geschenke 
und Bonbons. Eine Attraktion war zum 
ende der Veranstaltung der Air Track der 
uns vom TSV (Ernst Niessner) zu Verfü-
gung gestellt wurde. 

„Fastnachtsumzug Heuchel-
heim“  

Das ist Tradition da müssen wir mit! 

Die Karnevalfreunde Allendorf stellen 
seit Jahren die größte Fußgruppe . 

Bewaffnet mit Bonbons, Schnaps und 
Bier geht es Fasnacht Dienstag mit ca 35 
Narren über die Lahn, um allen zu zei-
gen das in Allendorf auch Fasnacht ge-
feiert wird. Mit kräftigen Hellau-Rufen 
und bunte Kostümen geht es durch die 
Heuchelheimer Straßen. 

Anschließend ging es zurück nach Allen-
dorf zum Tommy, wo wir zum Abschluss 
noch was getrunken und gegessen ha-
ben. 

„Am Aschermittwoch ist alles 
vorbei“  

Zu traditionellen Heringsessen trafen 
sich die KFA bei El Greco, wo uns ein 
leckerer Matjes mit Sauce und Pellkartof-
feln serviert wurde. Es wurde noch mal 
über die letzten Tage gesprochen, bevor 
die Kampagne beschlossen wurde. 

Zum Abschluss möchten wir uns bei al-
len Helfern, Gönnern und Sponsoren 
ganz herzlich bedanken, denn ohne sie 
währe manches nicht möglich. 
Der Vorstand. 
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J ah re sha up t ve r sam mlu ng  a m 
23.01.10 

Bei der Jahreshauptversammlung wur-
den folgende Mitglieder für Ihre lange 
Treue geehrt. 

Horst Klaum für 50-Jahre, Harald Kreu-
ßel 40 Jahre und für 25 Jahre Mitglied-
schaft Brigitte Blei. 

Außerdem gab es auch Beförderun-
gen. Dies waren im einzelnen zur Feuer-
wehrfrau-Anwärterin Janine Mergell, zu 
Feuerwehrmännern Dominik Luh und 
Max Kopp und zum Oberlöschmeister 
Elmar Klee. 

 

  

Termine 2010 

12.03.2010 
Übung 

26.03.2010 
Hydrantenwartung, Teil 1 

09.04.2010 
Übung 

17.04.2010 
Einsatzmöglichkeiten Schaum 

23.04.2010 
Übung 

07.05.2010 
Übung 

09.05.2010 
Grillfest  

21.05.2010 
Übung 

04.06.2010 
Übung 

06.06.2010 
Kreisverbandstag 2010  

18.06.2010 
Übung 

02.07.2010 
Übung 
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"Herr, deine ganze Schöpfung singt dir 
Lob und betet dich an. Darin will ich mich 
einreihen mit meinem Leben – mein gan-
zes Leben soll Anbetung sein. 
Mit meiner Arbeit will ich dich ehren.  
Mit meiner Liebe zu anderen Menschen 
will ich dir danken. Mit meiner Freude am 
Leben will ich dein Lob verkünden! All 
mein Tun soll dir Ehre geben, die dir 
gebührt, mein Schöpfer!" (Nach Psalm 
148) 

Diese Lebenseinstellung ist leider nur zu 
oft ein unerreichtes Ideal, wie Leute, die 
mich kennen, sicher bemerken, aber: Mit 
Gottes Hilfe kann ich, kann jeder Christ, 
diesem Ideal Schritt für Schritt näher 
kommen. Noch extremer beschreibt Pau-
lus das ideale Leben (gleich der idealen 
Liebe) in Kapitel 13 des Korintherbriefs. 

 Lesen Sie selbst nach, dann werden Sie 
sicher sagen: das schafft doch kein 
Mensch! Genau, kein Mensch hat das 
bisher geschafft, aber Jesus Christus, 
und er macht uns stark durch seine Kraft, 
durch den Heiligen Geist, so dass ich 
(und Sie?) mit Paulus sagen kann: "Ich 
vermag alles durch den, der mich mäch-
tig macht [= Christus!]." Philipper 4,13 

 

Annegret Gick 

Wir laden Sie herzlich ein zu unseren 
regelmäßigen Veranstaltungen: 

Sonntags:  
Gottesdienst 10:30 Uhr 
(4. Sonntag im Monat: Gem. Gottes-
dienst in Hüttenberg ) 
 
Dienstags:  
Gebetskreis 9:00 Uhr 
Seniorentreff 60plus  
(i.d.R. 2. des Monats) 15:00 Uhr 
Hauskreis bei E. Binz 
(i.d.R. am 1. u. 3. des Monats) 14:30 Uhr 
 
Donnerstags : 
1. Do im Monat: Gebetsstunde -16 Uhr 
2. Do. im Monat: Bibelgespräch -16 Uhr 
3. Do im Monat: Frauenabend -19 Uhr 
4. Do im Monat: Bibelgespräch -16 Uhr 

... und zu unseren besonderen Termi-
nen: 

18.-21.03.2010:  
Impulse-Tage in Gießen  
(am 21. hier kein Gottesdienst) 

02.04.2010, 14:30 Uhr.:  
Gem. Gottesdienst zu Karfreitag, in Hüt-
tenberg  

So, 04.04.2010, 07:00 Uhr : 
Oster-Frühgottesdienst mit anschl. Os-
terfrühstück 

Di, 13.04.2010, 15:00 Uhr:  
Seniorentreff 60plus mit Werner Stoy
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Kleebachstrasse 6       35398 Gießen-Allendorf        

So soll(te) es sein! 



Do, 29.04.2010, 19:30 Uhr: 
Mitgliederversammlung 

So, 09.05., 10:30 Uhr: 
Gottesdienst in Hüttenberg mit den 
"Beinahe 6" 

Di, 11.05.2010, 15:00 Uhr:  
Seniorentreff 60plus 

Do, 13.05., 10:30 Uhr:  
Gottesdienst zu Himmelfahrt 
in Hüttenberg,  
anschl. gem. Mittagessen 

Mo, 24.05.2010, 14:30 Uhr:  
Pfingstwaldfest am Hoppenstein,  
mit anschl. Kaffeetrinken 
(Pfingstsonntag kein Gottesdienstr) 

Di, 06.06..2010:, 15:00 Uhr:  
Seniorentreff 60plus 

So, 04.07.2010, 10:30 Uhr:  
Bezirksgrillfest in Leihgestern 

Di, 13.07.2010: 
Tagesfahrt des Seniorentreffs 60plus 

So, 22.08.2010: 
"Open Air Tag" in Hüttenberg 
(Anlass: 10 Jahre neues Gemeinde-
haus!) 

So, 29.08.2010: 
Christustag in Wartenberg 
(hier kein Gottesdienst) 

So, 19.09.2010:  
Frauentag in Gießen 
(hier kein Gottesdienst) 

Do, 23.09.2010, 15:00 Uhr:  
Bezirks-Seniorennachmittag 
in Linden 

So, 26.09.2010, 14:30 Uhr:  
115. Jahresfest der Ev. Stadtmission Gi.-
Allendorf 

Do, 30.09.2010, 19:30 Uhr:  
Mitgliederversammlung 

So, 03.10.2010, 14:30 Uhr:  
Gem. Gottesdienst zum Erntedankfest, in 
Hüttenberg 

Sa, 09.10.2010: 
KBS-Tagesseminar zum Thema Finan-
zen 
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Kontakt 

1. Vorsitzende: 
Annegret Gick, 
Hintergasse 4, 
35398 Gi.-Allendorf 
Tel. 06403 73443 
E-Mail: annegretgick@web.de  

 
2. Vorsitzender: 
Edgar Volk 
Am Kasimir 3 
35398 Gi.-Allendorf, Tel. 06403 3170 

 
Herbert Damm 
Bergstraße 1A 
35398 Gi.-Allendorf, Tel. 06403 5706) 

 
Prediger: 
Edmund Siebeneich,  Hauptstraße 197, 
35625 Hüttenberg, 
Tel: 06403/775429, 
Fax: 06403/775428, 
E-Mail: Ed.Siebeneich@gmx.de . 
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Jahreshauptversammlung der NABU-
Ortsgruppe Gießen-Allendorf 

Auf der Jahreshauptversammlung der 
Vogel- und Naturschutzgruppe dankte 
der 1. Vorsitzende Adolf Baumann allen 
Helfern für die geleistete Arbeit. 

Im Jahr 2009 fand wieder eine Tages-
fahrt statt. Die Aktion „Sauberer Wald“, 
sowie eine Vogelstimmenwanderung 
stand außerdem auf dem Programm des 
Vereins. 

Nach der Wahl eines neuen Kassenprü-
fers sprach Adolf Baumann über die ge-
planten Aktivitäten in diesem Jahr. Ein 
Dia-Vortrag von Herrn E. Fischer aus 
Laubach, wozu auch Nichtmitglieder 
eingeladen waren, bildete den Ab-
schluss. 

Der Kormoran  
Vogel des Jahres 2010  

Auf einer Pressekonferenz in Berlin wur-
de im Oktober 2009 der Kormoran als 
Vogel des Jahres 2010 gekürt. 

Das hat gute Gründe: Seit Jahren steht 
der Kormoran in der öffentlichen Kritik 
wie keine andere Vogelart. In einigen 
Bundesländern erlauben spezielle 
„Kormoran-Verordnungen“ die flächende-
ckende Verfolgung und Tötung der Vö-
gel—selbst  in Naturschutzgebieten, teil-
weise sogar ausdrücklich während der 
Brutzeit. 

Der Kormoran ist eine unserer interes-
santesten Vogelart. Schon sein Äußeres 
bietet einen faszinierten Anblick, etwa 
wenn er nach einem Tauchgang mit weit 
ausgestreckten Flügeln sein Gefieder 
trocknet. Wer den Kormoran aus der 
Nähe betrachtet, entdeckt seine gold-
braun gemusterten Flügeln, seine metal-
lisch-grün schillernde Brust und den im 
Prachtkleid bunten Kopf mit den türkis-
farbenen Augen. 

Und doch stoßen die eindrucksvollen 
Vögel nicht bei allen Menschen auf Sym-
pathie – im Gegenteil. Da sie sich allein 
von Fischen ernähren, stehen sie seit 
Jahren in der öffentlichen Kritik. Wirt-
schaftliche Schäden betreffen in der Re-
gel intensiv genutzte Teichwirtschaften 
und Fischzuchtanlagen. Vor allem in 
kalten Wintern dienen sie dem Kormoran 
als idealer Futterplatz. Anderseits gilt: 
Wenn die Vögel an Stillgewässern und 
Flüssen ungestört bleiben und dort reich-
haltige Fischbestände vorfinden, verrin-
gert sich auch der Druck auf Zuchtanla-
gen. Die Lösung solcher Konflikte erfor-
dert daher zeitgemäße Strategien. 

 

Vom 10.06. – 13.06.2010 ist eine 4-
Tagesfahrt nach Brandenburg ge-
plant , sowie eine ½ Tagesfahrt am 
16.10.2010 mit Schlachtessen . 

Näheres bei 
Roland Hels, Tel.: 06403/4325 oder  
Adolf Baumann, Tel.: 06403/4758 
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Barbara  Steiger 
Rechtsanwältin 

Kleinlindener-Str. 51 
35398 Gießen 

Tel.: 06403 / 7790 220 
Fax: 06403 / 7790 222 

E-Mail: kanzlei-steiger@t-online.de 

Neben meinen bevorzugten Gebieten des Familien– und Erbrechts liegen meine 
weiteren Interessenschwerpunkte im Bereich des Versicherungsrechts und des 
allgemeinen Zivilrechts . Ferner habe ich bereits seit mehreren Jahren Erfahrun-
gen auf dem Gebiet des Betreuungsrechts . 

Gerne bin ich aber auch bei darüber hinaus auftretenden Rechtsfragen behilflich. 
Neben einer kompetenten Rechtsberatung zeichnet  sich meine „kleine aber feine“ 
Kanzlei besonders durch einen individuellen und engagierten Kontakt aus, durch 
den eine umfassende und persönliche Betreuung gewährleistet werden kann. 
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Bereits zum 13. Mal richtete am 
29.12.2009 der TSV Allendorf/
Lahn mit Unterstützung des 

Sportamtes der Stadt Gießen die offenen 
Gießener Stadtmeisterschaften im Gerät-
turnen aus. 

In 19 Wettkampfklassen stellten sich 
insgesamt 112 Turnerin-
nen und Turner aus 7 
Vereinen den Kampfrich-
tern. Damit wurde der 
Teilnehmerrekord aus 
dem letzen Jahr noch 
einmal übertroffen.  

Die zahlreichen Zuschau-
er in der vollbesetzten 
Mehrzweckhalle konnten 
wieder einmal herausra-
gende Leistungen bewun-
dern. Im weiblichen Bereich waren wie 
im Vorjahr die Turnerinnen des TV Gro-
ßen-Buseck besonders erfolgreich und 
konnten in sechs Wettkampfklassen ei-
nen Pokal gewinnen. Auch der Gastge-
ber TSV Allendorf/Lahn und die Turnerin-
nen der TG Ober-Rosbach konnten je 
zwei Stadtmeisterinnen stellen. 

Den jahrgangsoffenen Wettkampf der 
Turnerinnen gewann diesmal die Buse-
ckerin Lea Fischer vor der Titelverteidi-
gerin Katja Leib vom TSV Krofdorf/
Gleiberg. 

Bei den Turnern war der TSV Odenhau-
sen/Lahn am erfolgreichsten und konnte 
in vier Klassen den Sieger stellen. Der 
TV Watzenborn-Steinberg war zweimal 
erfolgreich, unter anderem mit Oliver  
 
 

Reuter, der im jahrgangsof-
fenen Wettkampf seinen 
Titel aus dem Vorjahr er-
folgreich verteidigen konn-
te. Die Sieger-Pokale wurden von Stadt-
rat Egon Fritz überreicht, der auch in 
Vertretung der Oberbürgermeisterin 
Grußworte der Stadt Gießen überbrach-

te. Auch der Vorsitzende des Turngau 
Mittelhessen Dr. Dennys Sawellion war 
unter den Besuchern und zeigte sich 
sehr erfreut über den gelungen Jahres-
abschluss seiner Turner.  

Platzierungen der Allendorfer Turner/
Innen 

Wettkampf 1: P1-P3 Jahrgang 2004 und 
jünger 
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1. Mira Schuchard 

2. Lea-Paulin Geyer 

3. Jil Firmbach 

4. Caroline Luh 

5. Mia Bürger 

6. Emma Schott 



Wettkampf 2: P1-P3 Jahrgang 2003 und 
jünger 

Wettkampf 3: P2-P4 Jahrgang 2002 und 
jünger 

Wettkampf 4: P2-P4 Jahrgang 2001  

Wettkampf 5: P3-P5 Jahrgang 1999 und 
jünger  

Wettkampf 6: P4-P6 Jahrgang 1997 und 
jünger  

Wettkampf 13: P2-P4 Jahrgang 2002  

Wettkampf 14: P2-P4 Jahrgang 2001  

Wettkampf 15: P3-P5 Jahrgang 1999 
und jünger  

Wettkampf 16: P4-P6 Jahrgang 1997 
und jünger  

Wettkampf 19: KM3 jahrgangsoffen  

Wettkampf 20: KM2 jahrgangsoffen  

Bericht und Bild: Andreas Niessner 

 

Skifreizeit des TSV Allendorf/Lahn 

Der TSV Allendorf/Lahn fuhr in diesem 
Jahr bereits zum 5. Mal während der 
Weihnachtsferien zum Skifahren nach 
Frankreich. Diesmal war La Plagne das 
Ziel. Bei schönem Wetter und super Pis-
tenverhältnissen fühlten sich die Ski und 
Snowboarder sehr wohl.  

Täglich ging es direkt vom Skikeller aus 
auf die Piste. Aber auch abends hatten 
alle viel Spaß bei den von B & S Sports-
camp, Leipzig, organisierten Aktivitäten, 
insbesondere auf der Bobbahn, beim 
Schlittschuhlaufen bzw. Eishockeyspie-
len und natürlich bei der Happyhour.  
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1. Kim Firmbach 

2. Adriana Schermuly 

3. Hannah Schott 

3. Greta Luh 

2. Antonia Schäfer 

3. Hannah Scheer 

2. Lena Schäfer 

3. Nele Pellekoorne 

8. Carolin Glöser 

11. Jana Seng 

6. Lisa Marie Keiner 

7. Sarah Ehresmann 

1. Anakin Luke Werner 

2. Fynn Steinmüller 

4. Robin Steinmüller 

5. Marko Klaus 

7. Alexander Lüdtke 

9. Lukas Zimbelmann 

13. Mika Hagemann 

16. Daniel Ramos 

3. Timon Pellekoorne 

5. Jerome Elsasser 

2. Christoph Klein 

3. Daniel Tilli 
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Von schweren Stürzen verschont, ließen 
sie sich alle locker und entspannt im Bus 
nach Hause bringen. Alle 50 Teilnehmer 
sind schon jetzt sicher, dass sie im kom-
menden Winter erneut gemeinsam den 
Winterurlaub dort verbringen möchten. 
 

TSV Mitglied Helga Wagner geehrt 

Allendorferin erhält Landesehrenbrief 
für Engagement  

(km). Für ihr herausragendes ehrenamtli-
ches Engagement im Kinder- und Ju-
gendsport wurde gestern Helga Wagner 
aus Allendorf mit dem Ehrenbrief des 
Landes Hessen ausgezeichnet. Von 
1963 bis 2008 war sie die Abteilungslei-
terin Turnen und von 1963 bis heute 
Übungsleiterin beim TSV 05 Allendorf/
Lahn.  

Mit viel Spaß und Freude an der Arbeit 
war sie von 1981 bis 1993 Gaukinder-
turnwartin sowie von 1993 bis heute 
Gauoberturnwartin. Sie ist verantwortlich 
für Aus- und Fortbildungslehrgänge der 
Übungsleiter sowie für alle Turnwett-
kämpfe. "Man kann sich wohl die Zahl 
der Kinder nicht vorstellen, denen Sie 
Spaß am und einen Zugang zum Sport 
vermittelt haben. Wir sind sehr stolz, 
solche Menschen wie Sie in unserer 
Stadt zu haben", sagte Oberbürgermeis-
ter Heinz-Peter Haumann bei der  

Überreichung der Urkunde und der An-
stecknadel. 

 Ortsvorsteher Thomas Euler betonte im 
Beisein des Turngauvorsitzenden Dr. 
Dennys Sawellion das langanhaltende 
Engagement Helga Wagners und sprach 
Lob für ihre laufenden Aktivitäten aus. Es 
sei für sie immer wichtig und notwendig 
gewesen, Unterstützung in der Familie 
zu haben. Außerdem habe es ihr immer 
sehr viel Spaß gemacht, ansonsten hätte 
sie ihr Amt wohl kaum über so viele Jah-
re fortgeführt, sagte die Geehrte. Und: 
Ihre 14-jährige Enkelin sei eventuell auf 
dem Weg in ihre Fußstapfen zu treten, 
da sie ihr schon heute oft in der Turnhal-
le aushelfe. 

Bericht: GießenerAzeiger 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Heinz-Peter Haumann überreicht Helga 
Wagner die Auszeichnung. Bild: Möller  



Veranstaltungshinweis 
TSV 05 Allendorf/Lahn 

Unter Federführung des Turngau Mittelhessen ist der TSV 
05 Allendorf/Lahn Ausrichter 

der Hessichen Altersklassen-
Einzelmeisterschaften  

Schleuderball und Steinstoßen 

 am  Mittwoch, den 26.05.2010 

 

Sportgelände hinter der 
Mehrzweckhalle Gießen-Allendorf 

† 
Nachruf 

Der Turn- und Sportverein 05 Allendorf/Lahn 

nahm Abschied von seinem Mitglied  
 

Marie Kehl 
 

Wir werden Ihr ein ehrendes Andenken bewahren. 
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Rückblick auf den Dezember 2009 

Im Dezember 2009 standen einige Pro-
grammpunkte für die Aktiven des MGV 
an.  

Singen im Sankt Anna 

Unter anderem wurde im Seniorenheim 
„Sankt Anna“, anlässlich einer Weih-
nachtsfeier gesungen. Mit einigen Weih-
nachtsliedern wurden die Heimbewohner 
auf die bevorstehenden Festtage einge-
stimmt. Ohne eine Zugabe durften wir 
die Räumlichkeiten nicht verlassen. Als 
Dank wurden die Sänger zu einer Tasse 
Kaffe mit Gebäck eingeladen. 

Weihnachtsfeier 

Die Weihnachtsfeier stand diesmal unter 
dem Motto: „Weihnachtsfeier mal an-
ders“ Zu einem Gemütlichen Beisam-
mensein hatte der Vorstand in das ev. 
Gemeindehaus in Allendorf eingeladen. 
Mit einem vorzüglichen Buffet wurden die 

Mitglieder und Freunde des MGV über-
rascht. Die Aktiven trugen mit einigen  

Weihnachtsliedern, zur Einstimmung auf 
die vorweihnachtliche Zeit bei.  

Beim Kerzenschein, von einer selbst 
gebastelten Pyramide, die Bernd Hühne 
mitgebracht hatte, hatte er es sich nicht 
nehmen lassen, zwei besinnliche Weih-
nachtsgeschichten vorzutragen. Der Vor-
sitzender, Stephan Schreiber nutzte den 
feierlichen Anlass, Egon Opper für seine 
40-jährige aktive Mitgliedschaft zu dan-
ken und ehrte ihn mit einer silbernen 
Vereinsnadel und Urkunde. 

Singen in der Kirche 

Es ist schon Traditi-
on, dass der MGV 
jedes Jahr an einem 
der Weihnachtsfei-
ertage, den Gottes-
dienst mitgestaltet. 

Diesmal wurde am 2. Weihnachtsfeiertag 
der Gottesdienst mit zwei Liedbeiträgen 
umrahmt. 

Steckenmarsch 2009 

Der 28. Dezember ist der Tag, an dem 
der MGV seit vielen Jahrzehnten seinen 
Steckenmarsch durchführt. Das Ziel war 
die Gastwirtschaft „Zum Gambrinus“ in 
Langgöns. Von dem Parkplatz der Mzh, 
ging es durch die rechte AU und Großen-
Linden nach Langgöns, das wir nach ca. 
2 Stunden erreichten. Wie sich das bei 
einem Steckenmarsch gehört, werden 
unterwegs verschiedenen Spirituosen 
verköstigt. 

Nachdem wir uns mit einem guten Essen  
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gestärkt hatten, hieß es, wer rastet der 
rostet, also machten wir uns auf den 
Weg Richtung Hüttenberg, zu einem 
unbestimmten Ziel. In Hüttenberg ange-
kommen, wurde sich spontan für das 
Lokal „Hochelheimer Kneipchen“ ent-
schieden. Es stellte sich in kürzester Zeit 
heraus, dass dies die richtige Entschei-
dung war. Innerhalb einer Stunde, platzte 
das Lokal fast aus allen Nähten. So war 
es einfach, Kontakt zu anderen Wander-

gruppen zu finden. Gegen 18:00 Uhr 
löste sich langsam die Allendorfer For-
mation auf.  

Einige Teilnehmer wollten wie in den 
vergangenen Jahren, den „Abschluss“ im 
„Anker“, am Dutenhofener See machen. 
Wie sie nach Dutenhofen und in wel-
chem Zustand wieder nach Allendorf 
gekommen sind, schweigt sich der Be-
richtsverfasser an dieser Stelle aus. 

Jahreshauptversammlung 

 Am 08.01.2010 fand die Jahresmitglie-
derversammlung des MGV Allendorf/
Lahn statt.  

Nach einem positiven Rückblick auf das 
vergangene Vereinsjahr durch den 1. 
Vorsitzenden und dem anschließenden 
Kassenbericht des 1. Rechners, wurde 
der Vorstand, auf Antrag des Kassenre-
visors Heinz Schäfer, einstimmig entlas-
tet. 

Der Weg für die Neuwahlen des gesam-
ten Vorstandes stand somit nichts mehr 
im Wege. 

Der Weg für die Neuwahlen des gesam-
ten Vorstandes stand somit nichts mehr 
im Wege. 

Karl Laudenbach wurde einstimmig zum 
Wahlleiter gewählt und übernahm für 
kurze Zeit das Geschehen, um die Wahl 
des 1. Vorsitzenden durchzuführen. 

Stephan Schreiber stellte sich wieder zur 
Wahl und wurde einstimmig zum 1. Vor-
sitzenden gewählt.  

Es folgte mit geheimer Stimmabgabe, 
unter der Leitung des neuen 1. Vorsit-
zenden, die Wahl des geschäftsführen-
den Vorstandes sowie die Vertreter des 
Rechners und des Schriftführers. 

Gewählt wurden: 

2. Vorsitzender: Ulrich Luh 
1. Schriftführer: Jürgen Blöcher 
1. Rechner: Hans Luh 
2. Schriftführer: Bernd Hühne 
2. Rechner: Reinhard Volk 

Die Beisitzer und der Passiv-Vertreter 
wurden mit Handzeichen gewählt. 

Gewählt wurden: 

Beisitzer: Jörg Luh, Sven Zeizinger, Do-
minik Luh 

Passiv-Vertreter: Karl-Friedrich Götter 

Der MGV jetzt auch im Internet 

www.mgv-allendorf.de 
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Für den 28.01.2010 wurde von unserem 
aktivem Vereinsmitglied, Tobias Blöcher, 
eine Brauereibesichtigung in der Privat-
brauerei Lich organisiert. Die Interessen-
ten trafen sich um 17:00 Uhr an der 
Mehrzweckhalle, wo sie von dem Busun-
ternehmen Dern aufgesammelt wurden. 
Pünktlich mit einer ¼ Stunde Verspä-
tung, ging es Richtung Lich. 

Mario Kehl ließ es sich nehmen, an sei-
nem Geburtstag, eine Flasche Köm zu 
spendieren, deren Inhalt bereits vor 
Fahrtantritt verköstigt wurde. 

Gestärkt trafen wir überpünktlich in Lich 
ein, wo wir von einer freundlichen Braue-
reibeschäftigten herzlich empfangen 
wurden. 

Mit einer „Brauereikennung“ durften wir 
nun die heiligen Räume  und Hallen der 

MGV—Brauereibesichtigung 

Brauerei betreten. Nach einem Film-
vortrag wurden wir unter einer fachkund-
lichen Angestellten durch die Produkti-
onsstätten geführt. Abgekämpft erreich-
ten wir nach ca. einer ¾ Stunde, die lang 
ersehnte Walhalla. 

Kaum dass wir unsere angewiesenen 
Plätze eingenommen hatten, wurde das 
Manna (edles Licher Pils) serviert. Dem 
aufkommenden Hunger, wurde mit Pfef-
ferbeißer und frischen Brezeln entgegen-
gewirkt, dafür sorgten die netten, weibli-
chen Bedienungen. Viel zu schnell ging 
die Zeit vorbei und um 21:00 Uhr hieß 
es, das letzte Bier wird nun serviert. So 
gegen 21:20 Uhr war es endgültig so-
weit, wir mussten die gemütlichen Räu-
me verlassen. Bevor es mit dem Aufzug 
nach unten ging, bekam jeder Besucher 
ein Geschenk, in Form eines wunder-
schönen Bierkruges. 
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Werben im Allendorfer Blättchen 

ob privat oder gewerblich , schalten Sie Ihre Anzeige im Allendorfer Blättchen 

Anzeige über ein halbe Seite: 
Privat:          € 13,-  
Gewerblich: € 25,-  

Anzeige über ein ganze Seite: 
Privat:          € 25,-  
Gewerblich: € 50,-  

Gestaltung: Frank Schuchard, Tel.: 06403 3218  Mail: allendorf@si-de.de   

Allendorfer Blättchen 
Herausgeber: Vereinsgemeinschaft Allendorf/Lahn 

Verantwortlich: Vertreter der Vereine 

Druck: M+W Druck GmbH, 35440 Linden 

Auflage: 1000 Exemplare 

Das Allendorfer Blättchen wird kostenlos an alle Haushalte in Gießen-Allendorf verteilt. 

Unser gecharterter Bus war leider nicht 
voll besetzt, sodass wir auf der Heim-
fahrt ca. 12 Männer aus Großen-Linden 
die Gelegenheit gaben, für einen kleinen 
Unkostenbeitrag, mitzufahren.  

Die von zu Hause mitgebrachte Weg-
zehrung (gesponsert von T. Blöcher), 
fand trotz der Füllstände bei den Teil-
nehmern, reißenden Absatz.  Ach, da 
war doch noch was! Der Köm des Ge-
burtstagskindes, hat die „lange Fahrt“ 
von Lich nach Allendorf, nicht überlebt. 

Fazit, es war wieder einmal ein gelunge-
nes Event, nur schade, dass so Wenige 
Interesse an der Brauereibesichtigung 
gezeigt hatten.   

Termine 2010 

27. März: Teilnahme am Gutachter-
singen des LSB 

24. April: Mitwirkung am Akademi-
schen Abend des LSB in der Kon-
gresshalle Gießen     

25. April: Mitwirkung am Festakt 150 
Jahre LSB Kongresshalle Gießen 

13.-16. Mai: 1 bis 3-tägige Vereins-
fahrt 

03. Juni: Waldfest am Hoppenstein, 
Beginn 11:00 Uhr 

05. September: Tag des Liedes auf 
dem Schiffenberg 

11. September: Weinfest des MGV in 
Allendorf 

06. November: Konzert in der Mzwh 
Allendorf, mit der im mittelhessischem 
Raum, bekannten Mundartgruppe 
„Kork“ 
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In 2009 neu gestalteter Teich auf dem Gelände des Geflügelzuchtvereins 

Einladung zum  
traditionellen Grillfest 

Hiermit laden wir schon jetzt zum traditionellen Grillfest am 13. Mai 
2010 (Himmelfahrt) auf unserem Vereinsgelände ein. 

Beginn 11 Uhr, ab 14 Uhr Kaffe und Kuchen 

Auf Ihren Besuch freut sich der 
Geflügelzuchtverein Gießen-Allendorf e. V. 

Kontakt: Klaus Weller (1. Vorsitzender) • Am Gallichten 6 • 06403 3786 



Am 19. November 
2009 fand die 

Gründungsversammlung der Vereinsge-
meinschaft e.V. statt. Anwesend waren 
20 Vertreter aus den Mitgliedsvereinen. 
Vorausgegangen war eine Vorabprüfung 
des Satzungsentwurfes beim Amtsge-
richt Gießen. 

Die Vereinsgemeinschaft Allendorf/Lahn 
(VGA) war bislang ein loser Zusammen-
schluss Allendorfer Vereine. Der Vorsitz 
wechselte jedes Jahr an einen anderen 
örtlichen Verein.  

Um einigermaßen Kontinuität in die Ge-
schäftsführung zu bringen, wurde seit 
einigen Jahren die Funktion des 
"Repräsentanten der VGA" geschaffen, 
die in erster Linie von Herbert Buß (TSV 
05) mit Unterstützung von Gerhard Haa-
se (Musikverein) wahrgenommen wurde. 
Seit dem 19. November 2009 agiert die 
VGA nun als eingetragener Verein. 

Mit der Gründung endet die seit Anfang 
2004 bestehende Repräsentantentätig-
keit von Herbert Buß und Gerhard Haa-
se. 

Der neue Vorstand dankt den Herren für 
ihre hervorragend geleistete Arbeit zur 
Verwirklichung vieler neuer Projekte,  

insbesondere für die Vorleistung zur 
Gründung des neuen Vereines. Die VGA 
e. V. wird darauf aufbauen und die be-
gonnene Arbeit weiter fortführen, um den 
örtlichen Vereinen von Allendorf eine 
gute Basis gemäß der Vereinssatzung zu 
bieten. 

Ziele der VGA e. V. unter anderem 
sind: 

• die von der Stadt Gießen übertragene 
Verwaltung des Mehrzweckgebäudes am 
Sportplatz / Festplatz umzusetzen 

• Unterstützung kultureller und jugendför-
dernder Maßnahmen 

• Koordination der Veranstaltungstermine 
der Mitgliedsvereine 

• Bereitstellung/Verwaltung/Lagerung 
von gemeinsam beschafftem Festzube-
hör 

• Betreibung und Erweiterung der Inter-
netseite www.allendorf-Iahn.de . 
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Vereinsgemeinschaft  
Allendorf/Lahn e.V 

Roland Schulz 
1. Vorsitzender 
 Vereinsgemeinschaft  
Allendorf/Lahn e.V. 

www.allendorf-lahn.de 



Für die vielen Glückwünsche und Geschenke 
zu meinem 

 
80. Geburtstag 

 
möchte ich mich recht herzlich bedanken. 

 
                                              Inge Viehmann 

Backhaus Allendorf 
(Zeichnung: Thomas Euler) 

 
In dem unteren Bild haben  
sich 7 Fehler eingeschlichen. 
Wer kann sie finden? 
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Verein Kontakt Tel.Nr. 

Angelverein AUK Thomas Volk 0172  6178226 

Burschenschaft „Wilde Wätz“ Steffen Klein 71 639 

Chorgemeinschaft e.V. Elke Pilz 5391 

Evangelische Kirchengemeinde Siegfried Schulz 5543 

Evangelische Stadtmission Annegret Gick 73 443 

Freiwillige Feuerwehr Elmar Klee 968 96 86 

Förderkreis häusliche Pflege e.V. Ilona Becker 71 859 

Geflügelzuchtverein 1948 e.V. Klaus Weller 3786 

Karnevalfreunde Allendorf e.V. Rudi Pilz 5391 

Mädchenschaft „Wilde Hexen“ Stephanie Kreiling 77 69 81 

Männergesangsverein Einheit Stephan Schreiber 0170 7725024 

Musikverein 1963 Allendorf/Lahn e.V. Alfons Buchholz 60 98 944 

Tun– und Sportverein 05 e.V. Herbert Buß 8692 

NABU Vogel– und Naturschutzgruppe Adolf Baumann 4758 

Förderverein Kleebachschule e.V. Kerstin Lapp 75 44 4 

Förderverein Fußballsport e.V. Harald Schott 722 19 

Eintracht Fanclub „Scherbelino Eagles 05“ Stefan Burger 0171 47166 77 

   

1. Vorsitzender VGA Roland Schulz 774 84 39  

2. Vorsitzender VGA Steffen Klein 71 639 

Kasse VGA Erhard Volk 2045 

Schriftwart VGA Kerstin Lapp 75 444 

   

Druck Allendorfer Blättchen Jürgen Weber 2507 

Internet & Allendorfer Blättchen Frank Schuchard 3218 

Ausgabe Bräter, Geschirr Jürgen Biedenkapp 4460 

Ausgabe Kirmesgarnituren Klaus Weller 3786 

Gesellschaftsverein Gemütlichkeit Jürgen Biedenkapp 4460 





Wichtige Rufnummern 

Vereinsgemeinschaft Allendorf/Lahn e.V.                                Allendorfer Blättchen 

Grundschule—Kleebachschule 

06403/ 7 13 76 
Kindergarten  
06403/ 85 57 

Ortsgericht 
Hans Wagner 
Friedhofstrasse 30 

06403/ 31 68 

Freiwillige Feuerwehr  
Elmar Klee (Wehrführer) 

Hüttenbergstrasse 8 
0176/ 630 52 667 

Kreis zur Förderung der 
Gemeindekrankenpflege 
Verleih von Krankenhilfsmitteln 
Edgar Volk��
06403/  31 70 

Örtliche Verwaltungsstelle 
Montag von 14 bis 18 Uhr 
Mittwoch von 8 bis 12 Uhr 
Freitag von 8 bis 12 Uhr 
06403/ 20 52 

Ärztlicher Notfalldienst 

Siemensstrasse 32 
Linden (Industriegebiet) 

06403/ 16 60 

Kinderärztliche Bereitschaftszentrale 

in der Kinderklinik Gießen 
Feulgenstrasse 12 

0641/ 994 36 06 

Augenärztlicher Bereitschaftszentrale 

in der Augenklinik Gießen 
Friedrichstrasse 18 

0641/ 994 64 44 

Giftnotruf (Hessen) 
06131/ 19240 

Evangelische Pflegezentrale 

Gemeindeschwesternstation 

0641/ 92 60 06 0 

Mo, Di, Do, Fr von 20  bis 8 Uhr 
Mi von 15 Uhr bis 8 Uhr 
Sa, So und Feiertage 
von 8  bis 8 Uhr 

Tobias Blöcher (stlv. Wehrführer) 
Obergasse 23 
06403/ 977 57 41 

Ärztlicher Notfalldienst 
der kassenärztlichen Vereinigung 
Eichgärtenallee 8, Gießen 
0641/ 4 50 91 

Amt des Schiedsmann 

Bernd Scheuermann 
0641/ 3 06 24 46 

NOTRUF 

Polizei  110 

Feuerwehr  112 

Ortsvorsteher 
Thomas Euler 
Triebstrasse 13�
06403/ 7 38 53 


